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Protokoll über die  
Mitgliederversammlung 

des Schachbezirks Oberfranken (BVO) 
am 17. Juni 2012 

 
 
Ort: Höchstadt, Fortuna Kulturfabrik (Maria-Elisabeth-Schaeffler-Saal, Bahnhofstraße 9, 
 91315 Höchstadt a. d. Aisch 
 
Beginn: 10.00 Uhr 
 
Ende: 12.30 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 
1.   Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden und den Gastgeber 
2.   Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden und des Stimmenverhältnisses 
3.   Verteilung und Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2011 
4.   Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache 
5.   Bericht der gewählten Mitglieder des erweiterten Vorstandes mit anschließender Aussprache 
6.   Bericht des Bezirkskassiers und Revisionsbericht der Kassenprüfer 
7.   Entlastung des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes 
8.   Verabschiedung des Haushaltes für 2013 
9.   Aussprache und Beschlussfassung über Anträge zur Änderung der Satzung 
10. Aussprache und Beschlussfassung über sonstige Anträge an die Mitgliederversammlung 
11. Ehrungen und Ehrenpreise 
12. Neuwahlen der Mitglieder des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes gem. § 33 der BVO-Satzung 
13. Sonstige Wahlen: 
 - Kassenprüfer 
 - Rechtsausschussmitglieder (Bestätigung der Vorschläge) und - vorsitzende 
 - Vertreter des BVO im BSB-Rechtsausschuss 
 - Delegierte für Versammlungen der BSJ und des BSB 
14. Sonstiges, Verschiedenes 
15. Einladung zur Mitgliederversammlung 2013, Schlusswort 
 
 
1.   Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden und den Gastgeber 
 
Der 1. Vorsitzende Tom Carl begrüßt die Anwesenden und den Vertreter des ausrichtenden Vereins  
SC Höchstadt, Gerhard Leicht, der selbst ein kurzes Grußwort an die Versammlung richtet. 
Nach den Grußworten erinnert der 1. Vorsitzende an die seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen 
Schachfreunde, namentlich insbesondere an Ehrenmitglied Hermann Schmid und  
an Mary Birkholz (TS Bayreuth) und bittet die Versammlung um ein kurzes Gedenken. 
 
 
2.   Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden und des Stimmenverhältnisses 
 
Anwesend sind 11 stimmberechtigte Mitglieder des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes: 
(mit 12 Stimmen) 
 
 
Bezirksvorsitzender        Tom Carl 
Stellvertretender Bezirksvorsitzender, Beauftragter für Schulschach 
und Schriftführer        Wolfgang Siegert 
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Bezirksspielleiter        Reiner Schulz 
Bezirksjugendleiter        Christoph Kastner 
Bezirkskassier         Eugen Jahnke 
Stellvertretender Bezirksspielleiter, Stellvertretender Bezirksjugendleiter, 
Webmaster und Referent für Mitgliedererfassung    Alvin Krämer 
 
 
Vertreter des Kreisverbands Coburg/Neustadt-Lichtenfels/Kronach  Tom Carl 
2. Vertreter des Kreisverbands Coburg/Neustadt-Lichtenfels/Kronach  Jan Trinkwalter 
Vertreter des Schachkreises Bamberg      Claus Kuhlemann 
Vertreter des Schachkreises Marktredwitz     Gerhard Groschwitz 
 
Wertungsbeauftragter        Olaf Knauer 
Vorsitzender des Rechtsausschusses      Ingo Thorn 
 
Entschuldigt waren: 
 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit      Jan Fischer 
Vertreter des Kreisverbands Hof-Bayreuth-Kulmbach     
2. Vertreter des Kreisverbands Hof-Bayreuth-Kulmbach     
 
 
Von den 63 Vereinen sind 21 anwesend, entschuldigt haben sich SK Lehsten, SV Turm Bad Lobenstein,  
SK Marktredwitz, TS Bayreuth, SSV Burgkunstadt, ASV Rehau, SG Tröstau, SG Sonneberg,  
SK Weißenstadt, SK Marktleugast, SF Bad Steben, SF Windheim und TV Ebern. 
 
 
Damit ergibt sich ein Stimmenverhältnis von 21 Vereinsstimmen zu 12 Vorstandsstimmen. 
 
 
3.   Verteilung und Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2010 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde mit 33 Ja-Stimmen einstimmig genehmigt. 
(33 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
 
4.   Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache 
 
Im Berichtsheft zur Mitgliederversammlung 2012 haben die Mitglieder des Vorstandes schriftliche Berichte 
abgegeben. 
 
Bericht des 1. Vorsitzender Tom Carl: 
Der 1. Vorsitzende berichtet von einem ruhigen Schachjahr, das im Wesentlichen von den Meisterschaften 
geprägt war. An den Oberfränkischen Schachtagen in Schney nahmen 80 Jugendliche und 46 Erwachsene am 
Turnierschach teil, das Blitzturnier spielten 38 Schachfreunde. 
Das Hauptaugenmerk des Vorstandes liegt besonders auf dem Jugendschach, wobei durch Umstrukturierung 
des Jugendkaders noch mehr Jugendliche gefördert werden sollen. 
Der 1. Vorsitzende gibt bekannt, dass er sein Amt aus persönlichen Gründen nicht mehr ausführen kann. 
Er blickt zurück auf 10 Jahre Mitarbeit in der Vorstandschaft des Bezirksverbandes, davon 4 Jahre als 
Stellvertretender Vorsitzender und 6 Jahre als 1. Vorsitzender. Er bedankt sich bei der ganzen 
„Schachfamilie“, Vereinen und Mitgliedern des Vorstandes für die gute Zusammenarbeit und wünscht diese 
auch seinem Nachfolger. 
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Bericht des Spielleiters Reiner Schulz: 
Der Spielleiter überreicht die Pokale und Urkunden für die Sieger der oberfränkischen Ligen sowie Einzel- 
und Mannschaftspokal und gibt eine Vorschau auf die kommende Saison 2012/2013. Er verweist auf die im 
MV-Heft veröffentlichten Termine und wirbt für die Ausrichtung der verschiedenen Meisterschaften. 
Aus der Versammlung heraus finden sich Ausrichter für die Blitz MM (Strullendorf), Schnellschach MM 
(Kulmbach), Schnellschach EM (Kulmbach) und Senioren EM (Kirchenlamitz). 
 
Bericht des Jugendleiters Christoph Kastner: 
Christoph Kastner berichtet von den Mannschaftsmeisterschaften der Jugendlichen, wobei in der Altersklasse 
U20 der SF Windheim, in der Altersklasse U16 der SC Höchstadt und in der Altersklasse U 14  
der PTSV-SK Hof die Meisterschaft errangen. 
Den Jugendkader betreffend berichtet er, dass bereits ein Training mit GM Pähtz durchgeführt wurde und das 
nächste Training mit zwei Trainern aus Illmenau stattfinden wird. 
Christoph Kastner, der nach 6 Jahren Jugendleitung aus seinem Amt ausscheidet, bedankt sich bei seinen 
beiden Stellvertretern Markus Bergmann (SF Windheim) und Alvin Krämer (SK Kulmbach) für die gute 
Zusammenarbeit. 
 
Bericht des Referenten für Mitgliedererfassung Alvin Krämer: 
Alvin Krämer legt alarmierende Zahlen vor: 
Von einem Mitgliederstand am 01.06.2011 von 1678 gemeldeten aktiven Spielern ist ein Rückgang von 
86 Spielern auf nun am 01.06.2012 gemeldeten 1592 Spieler zu verzeichnen. 
 
 
5.  Bericht der gewählten Mitglieder des erweiterten Vorstandes mit anschließender  
    Aussprache 
 
Im Berichtsheft zur Mitgliederversammlung 2012 haben die Mitglieder des erweiterten Vorstandes 
schriftliche Berichte abgegeben. 
 
Bericht des Vorsitzenden des Rechtsausschusses Ingo Thorn: 
Ingo Thorn berichtet von einem Spieljahr, in dem für den Rechtsausschuss wenig zu tun war. 
Da Ingo Thorn sein Amt aufgeben muss, da er für das Amt des 1. Vorsitzenden kandiert, wünscht er seinem 
Nachfolger „wenig Arbeit“. 
 
Bericht des Webmasters Alvin Krämer: 
Alvin Krämer legt eine Bilanz der Zugriffe auf die Homepage vor, die er kurz erläutert. 
 
 
6.   Bericht des Bezirkskassiers und Revisionsbericht der Kassenprüfer 
 
Bezirkskassier Eugen Jahnke erläuterte den im Berichtsheft veröffentlichten Finanzbericht 2011/2012. 
Hans-U. Herdin (Kronach) verliest den Revisionsbericht der Kassenprüfer (der zweite Kassenprüfer 
Klaus Mühlnikl (Bindlach) ist entschuldigt. 
 
 
7.   Entlastung des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes 
 
Auf Antrag von Hans-U. Herdin erteilt die Mitgliederversammlung mit 21 Ja-Stimmen einstimmig die 
Entlastung des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes. 
(21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
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8.   Verabschiedung des Haushaltes für 2012 
 
Bezirkskassier Eugen Jahnke stellt den Haushalt für 2013 vor. 
Er wird von der Versammlung einstimmig mit 21 Ja-Stimmen beschlossen. 
(21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
9.   Aussprache und Beschlussfassung über Anträge zur Änderung der Satzung 
 
Dieser Punkt entfällt, da kein Antrag auf Änderung der Satzung vorliegt. 
 
 
10. Aussprache und Beschlussfassung über sonstige Anträge an die Mitgliederversammlung 
 
Antrag 1  
Antrag auf Änderung der Turnierordnung im Punkt 9.Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
Dieser Antrag wird mit 21 Ja-Stimmen einstimmig angenommen (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
0 Enthaltungen) 
 
Antrag 2 
Antrag auf Änderung der Jugend-Turnierordnung im Punkt 3.1 Altersklassen 
„Die Jugend-Einzelmeisterschaft wird in den Altersklassen U 18 bis U 8 ausgetragen, wobei die BJL 
Benachbarte Altersklassen zu einer Spielgruppe zusammenfassen kann.“ 
Dieser Antrag wird mit 21 Ja-Stimmen einstimmig angenommen ((21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
0 Enthaltungen) 
 
 
11. Ehrungen und Ehrenpreise 
 
Der 1. Vorsitzende gibt die Preisträger bekannt: 
 
Den Ludwig-Schirner-Ehrenpreis erhält der Schachfreund Dieter Günther (SK Weidhausen): 
Dieter Günther hat den Verein SK Weidhausen mit begründet und lange Jahre durch seine emsige 
Jugendarbeit den Verein zu seiner heutigen Größe und Bedeutung geführt. 
 
Den Jugendpreis erhält der PTSV-SK Hof: 
Der PTSV-SK Hof hat seit Jahrzehnten mit seiner Jugendarbeit in großem Maße zum Gelingen des 
Jugendspielbetriebs in Oberfranken beigetragen und immer wieder aus seiner Jugend spielstarke 
Schachspieler hervorgebracht. 
 
 
12. Neuwahlen der Mitglieder des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes gem. § 33 der 
BVO-Satzung   (Wahlprotokoll liegt bei) 
 
Aus der Versammlung heraus wird in offener Abstimmung ein Wahlausschuss gebildet: 
Vorsitzender Stefan Krug (Bamberg), 1. Beisitzer Tom Carl (Weidhausen), 2. Beisitzer Helmut Küspert 
(Marktleuthen) – alle drei werden nacheinander einstimmig (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
0 Enthaltungen) gewählt. 
 
Wahl des 1. Vorsitzenden: 
In geheimer Wahl wird der einzige Kandidat Ingo Thorn (Coburg) mit 17 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen  
und 0 Enthaltungen zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
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Alle weiteren Wahlen finden in offener Abstimmung statt. Alle gewählten Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden: 
Gewählt wird einstimmig Wolfgang Siegert (Kulmbach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Bezirkskassiers: 
Gewählt wird einstimmig Eugen Jahnke (Waischenfeld) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Schriftführers: 
Gewählt wird einstimmig Wolfgang Siegert (Kulmbach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Bezirksspielleiters: 
Gewählt wird einstimmig Reiner Schulz (Höchstadt) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des stellvertretenden Bezirksspielleiters: 
Gewählt wird einstimmig Alvin Krämer (Kulmbach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Bezirksjugendleiters: 
Gewählt wird einstimmig Jan Trinkwalter (Kronach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des stellvertretenden Bezirksjugendleiters: 
Gewählt wird einstimmig Tobias Pfadenhauer (Kronach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
Dieser ist nicht anwesend – eine Einverständniserklärung liegt vor. 
 
Wahl des Referenten für Mitgliedererfassung: 
Gewählt wird einstimmig Alvin Krämer (Kulmbach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit: 
Gewählt wird einstimmig Jan Fischer (Kirchenlamitz) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
Dieser ist nicht anwesend – eine Einverständniserklärung liegt vor. 
 
Wahl des Beauftragten für Schulschach: 
Gewählt wird einstimmig Wolfgang Siegert (Kulmbach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Beauftragten für Frauenschach: 
Es findet sich kein Kandidat – es wird jedoch einstimmig beschlossen (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
0 Enthaltungen), dass der neu gewählte Vorstand bis zur Mitgliederversammlung des nächsten Jahres (2013) 
einen geeigneten Kandidaten kommissarisch bestimmen kann. 
 
Wahl des Vorsitzenden des Rechtsausschusses: 
Gewählt wird einstimmig Bernhard Pfister (Bayreuth) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
Dieser ist nicht anwesend – eine Einverständniserklärung liegt vor. 
 
Wahl des Wertungsbeauftragten: 
Gewählt wird einstimmig Olaf Knauer (Weidhausen) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Webmasters: 
Gewählt wird einstimmig Alvin Krämer (Kulmbach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Wahl des Beauftragten für Seniorenschach: 
Gewählt wird einstimmig Dieter Jaschke (Kirchenlaibach) (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
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13. Sonstige Wahlen: 
 
Alle weiteren Wahlen werden in offener Abstimmung durchgeführt, die Kandidaten werden jeweils 
einstimmig (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
 Kassenprüfer: 

Gerhard Leicht (Höchstadt) und Hans Richter (Seubelsdorf) 
 

 Stellvertretender Vorsitzender des Rechtsausschusses: 
 Stefan Krug (Bamberg) 
 
 Beisitzer im Rechtsausschuss: 
 Hans Richter (Seubelsdorf), Stefan Wunder (Nordhalben) 
 Karl-Heinz Hüttinger (Mitwitz), Oliver Christof (Windheim) 
 Karlheinz Stingl (Thiersheim), Roland Schneider (Tröstau) 
 Dieter Jaschke (Kirchenlaibach), Alexander Dohlus (Presseck) 
 Hannes Hertel (Oberkotzau), Klaus Steffan (Pegnitz) 
 Stefan Krug (Bamberg), Gerhard Leicht (Höchstadt) 
 
 Delegierte zum BSB-Kongress: 
 Reiner Schulz (Höchstadt) 
 Wolfgang Siegert (Kulmbach) 
 Helmut Küspert (Marktleuthen) 
 Claus Kuhlemann (Memmelsdorf) 
 Hans-U.Herdin (Kronach) als Ersatz 
 
 Vertreter im BSB-Rechtsausschuss: 
 Bernhard Pfister (Bayreuth) 
 Stefan Krug (Bamberg) 
 
 Vertreter im BSJ-Rechtsausschuss: 
 Matthias Bergmann (Michelau) 
 Alvin Krämer (Kulmbach) 
 
 Delegierte zur BSJ-Versammlung: 
 Matthias Bergmann (Michelau) 
 Tobias Pfadenhauer (Kronach) 
 
 
14. Sonstiges, Verschiedenes 
 
Der 1. Vorsitzende Ingo Thorn bedankt sich bei seinem Amtsvorgänger Tom Carl für die geleistete Arbeit. 
 
Es wird auf 2 Veranstaltungen für Jugendliche hingewiesen: 
20. – 22. Juni Girls Camp und 6. – 8. August Jugendfreizeit in Dittrichshütte 
 
1. Vorsitzender Ingo Thorn berichtet von dem Schiedsrichterlehrgang im Dezember in Tröstau.  Für einen 
weiteren Schiedsrichterlehrgang noch 2012 bewirbt sich Weidhausen, für 2013 bewirbt sich Kulmbach. 
Dies soll jeweils an Freitag und Samstag, oder an Samstag und Sonntag stattfinden. 
(Anmerkung des Schriftführers: Dies wurde zum Teil bereits in Punkt 5. Bericht des Vorsitzenden des 
Rechtsausschusses besprochen) 
 
Auf eine Blindsimultanveranstaltung am kommenden Mittwoch in Bamberg wird hingewiesen. 
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15. Einladung zur Mitgliederversammlung 2013, Schlusswort 
 
Der 1. Vorsitzende erläutert der Versammlung folgendes Problem: 
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2011 in Wunsiedel soll die nächste Mitgliederversammlung am 
16.06.2013 in Windheim stattfinden. Nun hat sich ergeben, dass die Schachfreunde Windheim bereits seit 
einiger Zeit keine gewählte Vorstandschaft haben und die Gefahr ist groß, dass die SF Windheim die 
Mitgliederversammlung nicht ausrichten können. 
Der 1. Vorsitzende bittet daher die Versammlung um die Zustimmung einen anderen Verein mit der 
Ausrichtung der Mitgliederversammlung zu beauftragen, falls die SF Windheim dies nicht können. 
Die Versammlung stimmte dem einstimmig zu (21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen). 
Schachfreund Stefan Heß (Helmbrechts) erklärt, dass der SK Helmbrechts in diesem Fall die Ausrichtung der 
Mitgliederversammlung übernehmen könne. 
 
 
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen Anwesenden und schloss die Versammlung um 12.30 Uhr. 
 
 
 
 
Kulmbach, den 26. Juni 2012  
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Siegert       Ingo Thorn 
Schriftführer        Bezirksvorsitzender 
 
 
 
 
 
Anlagen: 

1. Anwesenheitsliste des erweiterten Vorstands 
2. Anwesenheitsliste der Mitgliedsvereine 
3. Berichtsheft zur MV 2012 
4. Einladung zur MV 2012 
5. Finanzbericht 2011-2013 
6. Antrag des erweiterten Vorstands zum Verbandspokal 
7. Antrag zur Änderung von JTO 3.1. 
8. Wahlprotokoll der Mitgliederversammlung vom 17.06.2012 


